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2 Besinnung 

Liebe Leserin, lieber Leser!
Am 10. März 2024 werden in 

der ev.-luth. Landeskirche Han-
novers neue Kirchenvorstände 
gewählt. Auch in unserer Kir-
chengemeinde haben sich Men-
schen bereit erklärt, für das Amt 
der Kirchenvorsteherin und des 
Kirchenvorstehers zu kandidie-
ren. Sie wollen ihre Zeit, Bega-
bungen und Fähigkeiten zur Ver-
fügung stellen, um das Leben 
unserer Kirchengemeinde mit-
zugestalten.

Schon die ersten christlichen 
Gemeinden haben Menschen 
aus ihrer Mitte gewählt, um die 
vielfältigen Aufgaben in der Ge-
meinde aufzuteilen und so mög-
lichst gut zu bewältigen. Die 
Apostelgeschichte erzählt im 6. 
Kapitel davon.

Im 1. Korintherbrief vergleicht 
Paulus im 12. Kapitel die christ-
liche Gemeinde mit einem 
menschlichen Körper. Jeder Kör-
perteil hat seine Aufgabe, Fähig-
keit und Möglichkeit. Auch in ei-
ner christlichen Gemeinde – 
dem Leib Christi – ist das so. 
Jede und jeder hat eigene Fähig-
keiten und Begabungen, die sie 
oder er einbringen kann.

Ich bin froh und dankbar, dass 
so viele Menschen das Leben 
unserer Kirchengemeinde mit-
gestalten: Sie setzen ihre musi-
kalischen Talente ein, engagie-
ren sich in der Arbeit mit Kin-
dern, Jugendlichen und Erwach-
senen, kümmern sich um ihre 

Nachbarn, bringen unseren Ge-
meindebrief zu Ihnen, beten für 
andere, denken, fühlen und ma-
chen mit.

Unsere Kirchengemeinde kann 
nur bunt, lebendig und vielfältig 
sein und bleiben, wenn viele 
Menschen dazu beitragen. 

Die Kandidatinnen und Kandi-
daten für den Kirchenvorstand 
wollen das tun. Und auch Sie 
können mitwirken. Dazu gibt es 
viele Möglichkeiten, z. B.: 

Selbst aktiv das Gemeindele-
ben mitgestalten, die Arbeit in 
unserer Gemeinde finanziell 
oder durch Gebete unterstüt-
zen... oder an der Wahl teilzu-
nehmen und die Männer und 
Frauen zu wählen, die Sie gern in 
Ihrem Kirchenvorstand hätten. 

Es grüßt Sie
Ihr Pastor Thomas Müller



Am Samstag, dem 20. April, 
ist die SINFONIETTA 
WESERBERGLAND wieder in 
der Martin-Luther-Kirche zu 
Gast.

In einem festlichen Gottes- 
dienst um 17.00 Uhr spielt das 
Projekt-Orchester des Kirchen-
kreises Hameln-Pyrmont die 
Sinfonie A-Dur des französi-
schen Romantikers Camille 
Saint-Saëns, komponiert 1850 
im Alter von gerade einmal 15 
Jahren.

Außerdem begleiten die etwa 
45 Laien-Musikerinnen und -
Musiker die Gemeindelieder – 
ein ganz besonderer Gänse-
hautmoment.

Die Auftritte der SINFONIETTA 
WESERBERGLAND in der 
Martin-Luther-Kirche haben 
bereits in den vergangenen 

Jahren großen Anklang 
gefunden.

 Das diesjährige Projekt mit 
sechs Proben ist das neunte 
seit der Gründung des Ensem-
bles 2016 und steht unter dem 
Motto „Auf Mozarts Spuren“.

Für Kirchenkreiskantor Stefan 
Vanselow, den Initiator und 
Leiter des Projekt-Orchesters, 
ist die SINFONIETTA WESER-
BERGLAND ein Herzensan-
liegen: „Das generationen-
übergreifende Musizieren mit 
Musikbegeisterten aller Alters-
stufen aus der gesamten 
Region macht richtig viel 
Freude und zeigt, welche ver-
bindende Kraft die Musik hat.“
Stefan Vanselow

Foto: Angelika Becker

Konzert der SINFONIETTA 
WESERBERGLAND in der Petri-Pauli-
Kirche in Bad Münder am 05.05.2019

Foto: Angelika Becker
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Konzert  der SINFONIETTA 
WESERBERGLAND in der Marktkirche 
St. Nicolai in Hameln am 04.05.2019



4 Kurz notiert

Spendenaktion
Erfreulich ist das Ergebnis un-
seres zweiten Spendenaufrufs 
für die neue Kirchenbestuhlung. 
Bis jetzt  sind 10.520 € an Spen-
den eingegangen. Wir danken 
allen SpenderInnen ganz herz-
lich! 
Inzwischen sind die Stühle aus-
gesucht und bestellt. Wir ho�en 
sehr, dass sie mit dem Ende der 
Winterkirche dann in der Kirche 
stehen werden.
Austräger gesucht
Für folgende Bezirke werden 
noch Austräger/innen für unse-
ren BRÜCKENSCHLAG gesucht:
Langes Kreuz,
Fischbecker Landstraße,
Wehrberger Warte,
Am Wehlbach,
Wehler Marsch,
Dempterstraße,
Schlachthofstraße
Wenn Sie Zeit und Lust haben, 4 
mal im Jahr unseren Gemeinde-
brief auszutragen, dann melden 
Sie sich bitte im Gemeindebüro 
(Tel. 05151 - 24505)
BROT FÜR DIE WELT
Erfreulich ist der Ertrag der 
letztjährigen BROT FÜR DIE 
WELT-Aktion in Höhe von  
4.428,66 € aus Spenden, Kol-
lekten und dem Basar am 1. Ad-
vent.

Einen herzlichen Dank an alle, 
die zu diesem Ergebnis beige-
tragen haben!

Alle Kinder von 4-10 
Jahren sind herzlich 
eingeladen zur Kir-
che für Kids am 
Samstag, 6.April 
von 15-17 Uhr im 
Gemeindezentrum 

Brucknerstraße.
Wir hören eine biblische Ge-
schichte, singen und beten. 
Anschließend wird gespielt, ge-
bastelt, gegessen …
Na, Lust bekommen?
Wir freuen uns auf Euch!

Martin-Luther in Zahlen
Stand: Jahresende 2023

Gemeindeglieder ges. 3.915

Gemeindeglieder Ost 1.984

Gemeindeglieder West 1.931

Taufen 23

Trauungen 2

Konfirmierte 19

Bestattungen 56

Kirchenaustritte 60

( Wieder- ) Eintritte 5
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In unserer Kindertagesstätte 
dreht sich zurzeit alles um das 
Thema: „Blaulicht“.

Aufgrund des Hochwassers 
zum Jahreswechsel haben die 
Kinder von der Feuerwehr, dem 
THW und dem Rettungsdienst 
berichtet. Faszination, aber auch 

mulmige Gefühle kamen zum 
Ausdruck.

Kurzentschlossen wurde das 
Blaulicht-Projekt ins Leben geru-
fen, um mehr über „die Retter mit 
den blauen Lichtern“ zu erfahren.

In der Planung waren die Kinder 
sich einig, nicht nur Feuerwehr-
männer aus der Elternschaft, 
sondern auch unser Kontaktbe-
amter der Polizei, Herr Huer soll 
mit einbezogen werden.

Wir sind gespannt wie lange 
uns dieses Projekt begleiten wird.
Herzliche Grüße aus der Kinder-
tagesstätte

Simone Sobottka
Foto: Simone Sobottka

Foto: Bachmeier

Foto: Pixeby



Liebe Gemeinde,
wir Teamer (Nils Lö�ler, Kevin 

Knoche und Melina Siepel) ha-
ben in den Herbstferien vom 
14.10.-21.10.2023 den Grup-
penleitergrundkurs besucht.

Während 
dieser acht 
Tage waren wir 
in der Jugend-
herberge Sil-
berborn.

In den ersten 
beiden Tagen 
haben wir uns 
erstmal etwas 
durch eine 
Spielekette 
zum Thema 
„Herr der Ringe“ mit verschie-
denen Spielen kennengelernt. 
Außerdem mussten wir ver-
schiedene Aufgaben zum Zu-
sammenhalt der Gruppe und 
zur Motivation bestreiten, was 
uns zu einer großen gemeinsa-
men Gruppe hat werden lassen.

Wir haben viel über Teamar-
beit, Aufsichtspflicht, Andach-
ten, Spieleketten etc. gelernt. 

Uns wurde darüber berichtet, 
welche Möglichkeiten und Ver-
antwortung es mit sich bringt, 
Teamerin oder Teamer zu sein. 
Wir mussten selbst Spieleket-
ten anleiten und eine Andacht 
gestalten. 

Das alles haben wir jedoch 
nicht allein gemacht, sondern 
mit noch 21 anderen Teilneh-
menden. Manche kannte man 
noch von dem Kurs „Fit4Teens“, 
die anderen hat man neu ken-
nengelernt. Auf jeden Fall wur-

den viele neue 
Freund- und 
Bekanntschaf-
ten geschlos-
sen.

Neben uns 
war auch 
noch ein Kna-
benchor aus 
der Nähe von 
Hamburg in 
der Jugend-
herberge. Mit 

denen haben wir uns nach paar 
Tagen auch gut verstanden und 
es wurden auch neue Freund- 
und Bekanntschaften geschlos-
sen. Nach einem spannenden 
Fußballspiel, welches wir leider 
verloren haben, gab es eine Ver-
längerung auf dem Volleyball-
feld.

Melina Siepel

Gruppenleiterkurs Herbst 2023

6 Evangelische Jugend

Foto: Evang. Jugend Hameln-Pyrmont



 Kirche mischt sich ein 7

Liebe Leserinnen und Leser,
Ich freue mich, Ihnen wieder 

einen hochaktuellen und span-
nenden Vortrag bei „Kirche 
mischt sich ein“ ankündigen zu 
können.

Diesmal geht es um die Frage, 
ob unserem Land eine allgemei-
ne Dienstpflicht für junge Men-
schen gut täte. Wir fragen, ob ein 
Einsatz für die Gemeinschaft 
das Beziehungsklima zwischen 
den vielen unterschiedlichen 
Gruppen positiv prägen könnte. 
Das Modell, das sich vollkom-
men vom Wehr- oder früheren 
Ersatzdienst unterscheiden soll, 
wurde von Bundespräsident 
Steinmeier angeregt.

Das Für und Wider muss sorg-
fältig abgewogen werden.Wir 
konnten einen hochrangigen Re-
ferenten gewinnen und laden Sie 
ganz herzlich ein, zuzuhören und 
mitzudiskutieren.

Es hat sich bewährt, den Vor-
trag auch online anzubieten.

Für Hörerinnen und Hörer, de-
nen das entgegenkommt, ist 
eine vorherige Anmeldung erfor-
derlich.
Mail an:
kmse-hameln@t-online.de
Der Eintritt ist frei.

Ihr Otto Ribbat

Foto: Alexander Dietz

Krisen, Kriege, soziale Spaltung
Brauchen wir eine allgemeine Dienstpflicht?

Referent: Prof. Dr. Alexander Dietz
Systematische Theologie und Diakoniewissenschaft

Hochschule Hannover

Ort:  Ev. Freikirchliche Gemeinde ( Baptisten )
Schubertstr. 1-3, 31785 Hameln

Datum: Mittwoch 17. 4. 2024, 19.00 Uhr

Prof. Dr. Alexander Dietz



8 Kirchenvorstandswahl 2024

Am 10. März 2024 ist der Wahl-
tag der Kirchenvorstandswahl. 
Zum ersten Mal bekommen alle 
Wahlberechtigten in allen Kir-
chengemeinden der Landeskir-
che Wahlunterlagen nach Hause 
geschickt. Damit können Sie 
komfortabel von zu Hause aus 
wählen: entweder per Online-
wahl oder per Briefwahl. Die Kir-
chengemeinden konnten ent-
scheiden, ob sie zusätzlich noch 
eine Wahl im Wahllokal anbie-
ten.

Auf eine Urnenwahl haben wir 
verzichtet. Die Wahlbriefe müs-
sen spätestens am 10. März 
2024 um 15.00 Uhr im Gemein-
debüro eingegangen sein.

Wahlunterlagen bekommen 
alle Gemeindemitglieder ab 14 
Jahren, die der Kirchengemeinde 
am Wahltag seit mindestens drei 
Monaten angehören. Dieser 
Stichtag ist erforderlich, weil für 
alle rund 2 Mio. Wahlberechtig-
ten in der Landeskirche perso-
nalisierte Wahlunterlagen mit 
1.400 verschiedenen Stimmzet-
teln generiert, gedruckt und ver-
schickt werden müssen. Das 
braucht einen gewissen zeitli-
chen Vorlauf. Die Daten werden 
auf dem Stand des Stichtages 
10. Dezember 2023 „eingefro-
ren“. Anschließend beginnt der 
Druck. Wenn wahlberechtigte 
Gemeindemitglieder nach die-
sem Zeitpunkt versterben, be-
kommen sie noch Wahlunterla-
gen. Das ist an sich nichts Unge-

wöhnliches und ist beispielswei-
se bei der Evangelisch-lutheri-
schen Kirche in Bayern, die auch 
zentral Wahlunterlagen ver-
schickt, ebenfalls so. Trotzdem 
könnten Angehörige irritiert sein, 
wenn „ihre Kirche“ Wahlunterla-
gen an kürzlich verstorbene 
Menschen verschickt, die kirch-
lich bestattet wurden.

Leider gibt es aber nach dem 
10. Dezember 2023 aus den ge-
nannten Gründen keine Möglich-
keit, einen Versand der Wahlun-
terlagen an danach Verstorbene 
auszuschließen. Wir bitten herz-
lich um Ihr Verständnis. Selbst-
verständlich steht Ihnen Ihre 
Pastorin oder Ihr Pastor für ein 
Gespräch zur Verfügung.

Wir freuen uns darüber, dass 
es uns gelungen ist, 11 Kandida-
tInnen für die Kirchenvorstands-
wahl zu gewinnen – dabei sind 
vertraute und neue „Gesichter“.

Jede/r WählerIn hat insgesamt 
8 Stimmen, wobei es auch mög-
lich ist, einem Kandidaten bis zu 
drei Stimmen zu geben. Näheres 
entnehmen Sie bitte den Wahl-
unterlagen.
Gabriele Mitschke

Hier stellen sich unsere Kandi-
datInnen vor:
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Jens Fischer, 52 Jahre. Beschäftigt bin ich 
beim Landkreis. Seit 10 Jahren bin ich Lektor. 
Ich gestalte bzw. halte im Jahr rd. 6 Gottes-
dienste. Neben der Lektorenarbeit singe ich 
in der Klingelbeutelband. Im Kirchenvorstand 
bin ich über 8 Jahre und im Arbeitskreis Got-
tesdienst und Brückenschlagteam aktiv. Hier-
aus ergeben sich auch meine Schwerpunkte. 
Wichtig sind mir die Kirchenmusik und Got-
tesdienste für alle, sowie ein gemeindenahes 
und vielfältiges Angebot für unsere Gemein-
de.

Susanne Helms, 58 Jahre jung. Ich wohne 
mit meinem Mann Fritz im Regerweg und 
habe eine erwachsene Tochter. Beruflich bin 
ich als Steuerfachangestellte tätig. Ich spiele 
Querflöte und singe seit fast 5 Jahren im Poli-
zeichor Hameln. Im Kirchenvorstand der Mar-
tin-Luther-Gemeinde bin ich seit 18 Jahren tä-
tig und leite hier mit viel Freude die “Kirche-
für-Kids”, ein Angebot für Kinder zwischen 4 
und 10 Jahren, das sechs Mal im Jahr stattfin-
det. Die Arbeit im Kirchenvorstand hat mir in 
den vergangenen Jahren viel Spaß gemacht 
und es gibt immer wieder neue Aufgaben und 
Herausforderungen. Deshalb würde ich gern 
weiter aktiv mitarbeiten.
Simon Kaspari, 20 Jahre. Ich bin Azubi für 
Veranstaltungstechnik und engagiere mich 
seit vielen Jahren in unserer Jugendarbeit und 
möchte für kommende Teamer die Möglich-
keit bieten, einen Ansprechpartner im KV zu 
haben.
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Sonja Kaspari, im März ich werde 50 Jahre alt. 
Ich bin verheiratet und habe zwei Söhne. Seit 
über 30 Jahren engagiere ich mich nun schon in 
unserer Gemeinde und fühle mich hier zuhau-
se. Ein Schwerpunkt meiner Arbeit in der Ge-
meinde ist die Leitung des alljährlichen Sing-
spieles an Heiligabend im Hohen Feld. Als Mit-
glied des jetzigen Kirchenvorstandes wirke ich 
besonders gerne in den Gottesdiensten mit und 
erlebe das Miteinander im und den Austausch 
nach dem Gottesdienst als bereichernd. Gerne 
möchte ich weiterhin im Kirchenvorstand dabei 
mithelfen, unsere Gemeinde bunt, vielfältig und 
lebendig zu erhalten und zu gestalten.
Kevin Knoche, 17 Jahre. Ich mache gerade ein 
Freiwilliges soziales Jahr im Krankenhaus in 
Laatzen. Danach beginne ich eine Ausbildung 
zum Notfallsanitäter. Ich bin ehrenamtlich beim 
Deutschen Roten Kreuz im Katastrophenschutz 
und bei der freiwilligen Feuerwehr in Hameln. 
Zukünftig werde ich Betreuer bei der Jugendfeu-
erwehr sein und wir planen im Roten Kreuz eine 
Jugendbereitschaft, in der ich dann auch als Be-
treuer tätig sein werde. In der Kirche mache ich 
mit Nils (Jugendgruppenleiter) die Jugendgrup-
pe und mein Ziel ist es, die Kirche vielfältiger zu 
gestalten, damit wir bei den Leuten mehr Inter-
esse wecken können.
Christian Lamberg, 49 Jahre. Ich bin seit 4 Jah-
ren verheiratet und beruflich Betriebswirt IHK. 
Mir liegen 2 Dinge am Herzen. Zum einen die Kir-
chenmusik. Ich spiele seit 2007 im Posaunen-
chor und seit 2015 singe ich in der Klingelbeu-
telband. Und zum anderen liegt mir als Pfarrers-
sohn die Gottesdienst-Gestaltung am Herzen. 
Als neuer Lektor habe ich seit Herbst 2023 
schon einige Gottesdienste gehalten. Ich 
möchte mich als Kirchenvorsteher weiterhin für 
diese beiden Fundamente dieser Kirchenge-
meinde einsetzen.
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Uwe Neumann, 58 Jahre, Beruf CBA® - 
Certified Business Analyst und im Angestell-
tenverhältnis. Ich bin seit 22 Jahren verheira-
tet und habe ein Kind. Die KITA-Zeit meines 
Sohnes in der Martin-Luther-Gemeinde war 
sehr schön und durch meine Elternvertreter-
zeit auch spannend. Der nächste Schritt Kon-
firmation wird nächstes Jahr abgeschlossen. 
Seit 2018 bin ich bereits im Kirchenvorstand 
und u. a. zuständig für unser Personal sowie 
als Vertretung für unsere KITA im Regionalvor-
stand des Verbandes. Diese Aufgaben würde 
ich gerne weiterverfolgen, da ehrenamtliche 
Arbeit für die Gemeinde unerlässlich ist.
Werner Sattler, 73 Jahre, Beruf Sparkassen-
betriebswirt. Ich bin verheiratet mit Helga Ma-
ria. Wir haben eine Tochter Miriam und einen 
Enkel Josua. Von meinem Geburtsort Holten-
sen bin ich über Tündern seit gut 20 Jahren in 
der Nordstadt beheimatet. Ich bewerbe mich 
mit meiner Kandidatur um eine zweite Amts-
zeit  im Kirchenvorstand, da mir der Kirchen-
dienst und die damit verbundenen sozialen 
Kontakte mit den Menschen in unserer Ge-
meinde wichtig sind. Ich möchte dabei hel-
fen, dass unsere Martin-Luther-Kirche eine 
gute und erfolgreiche Zukunft hat.
Peter Specht, 60  Jahre, seit 36 Jahren verhei-
ratet, selbstständiger Steuerberater und 
Rechtsanwalt. Seit 2000 bin ich als Kirchen-
vorsteher in unserer Kirchengemeinde, auch 
als Mitglied des Verwaltungsausschusses 
und im Vorstand unserer Stiftung, tätig. Fer-
ner bin ich Delegierter unserer Gemeinde in 
der Kirchenkreissynode und stellvertretender 
Vorsitzender des Präsidiums der Synode. 
Gern bin ich auch für die kommende Wahlpe-
riode bereit, die Aufgaben als Kirchenvorste-
her wahrzunehmen.
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Jürgen Sto�regen, 67 Jahre, selbstständig, 
verheiratet, drei erwachsene Töchter und 
zwei Enkel. Ich bin seit 24 Jahren Mitglied in 
unserem Kirchenvorstand und seit zwölf Jah-
ren erster Vorsitzender. In dieser Funktion bin 
ich auch häufig das Bindeglied zu diversen In-
stitutionen, u. a. auch zum Kirchenamt und 
zur Stadtverwaltung, um die Interessen unse-
rer Kirchengemeinde zu vertreten. Ich möchte 
gern weiterhin im Kirchenvorstand aktiv sein. 
Die wichtigste Aufgabe sehe ich darin, meine 
positiven Erfahrungen weiterzugeben.

Maren Wul�, 37 Jahre und Mutter von 2 Jungs 
(2 + 5 Jahre alt). Beruflich bin ich seit kurzem 
Abteilungsleiterin des Verkaufsinnendienstes 
Deutschland bei der Firma Neudor� in Em-
merthal. In meiner letzten Amtsperiode als 
KV durfte ich viel über die Gemeinde und die 
Menschen hier lernen und entscheiden, durf-
te Gottesdienste gestalten und mitwirken. 
Das möchte ich gerne weiterhin tun, weil in-
zwischen nicht nur ich und mein Mann, son-
dern auch meine Kinder gerne in die Gemein-
de gehen.

Foto: epd-bild / Norbert Neetz
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Liebe Leser*innen, liebe Martin-
Luther-Gemeinde,

was erst für eine paar Vertre-
tungen angedacht war, ist nun 
zu etwas dauerhaftem gewor-
den.

Mein Name ist Malte Gehring. 
Zum 01.01.2024 werde ich Silke 
Schmidt von ihrem langen 
Dienst als Kirchenmusikerin der 
Martin-Luther-Kirche ablösen 
und so der neue Kirchenmusiker 
Ihrer Gemeinde werden.

Aus diesem Grund möchte 
ich mich einmal kurz bei Ihnen 
vorstellen: Ich bin 21 Jahre jung 
und wohne seit meiner Geburt in 
unserer schönen Nordstadt. 
„Hauptberuflich“ bin ich Schüler 
an der Oberstufe der Elisabeth-
Selbert-Schule. Schon früh galt 
mein Interesse der Orgel- und 
Kirchenmusik. So habe ich An-
fang meines 13. Lebensjahres 
begonnen, Orgelunterricht bei 
der damaligen Kirchenmusikerin 
des Münsters Maria Potasch-
nikova zu nehmen.

 Seit meinem 20. Lebensjahr 
habe ich nun Robin Hlinka 
(Kantor am Dom zu Braun-
schweig) als Musiklehrer. 
Außerhalb der Martin-Luther-
Kirche bin ich oft in den Innen-
stadtkirchen zu hören. Daneben 
leite ich u.a. eine Band.

Auch darf ich hin und wieder 
als Gast in anderen Kirchen-
kreisen musizieren. So wurde 
ich z.B. schon nach Ostfriesland 
oder auch in die Schlosskirche 

Wittenberg eingeladen. In 
Hameln durfte ich unter 
anderem beim großen Jubiläum 
der Orgel des Münsters musi-
kalisch mitwirken oder auch 
zusammen mit meiner dama-
ligen Lehrerin das Stück „Peter 
und der Wolf“ für Kinder 
au�ühren.

Zur Martin-Luther-Gemeinde 
habe ich eine besondere 
Bindung: Hier wurde ich im 
Gemeindesaal von Pn. Mitschke 
getauft und konnte meine ersten 
Erfahrungen mit dem Instrument 
Orgel machen (hier begann also 
die Faszination). Umso mehr 
fühle ich mich geehrt, nun selbst 
genau hier die Kirchenmusik 
mitgestalten zu dürfen.

Ich freue mich auf viele musi-
kalische Gottesdienste und Ver-
anstaltungen mit Ihnen!
Mail: kontakt@maltegehring.de

Malte Gehring

Foto: Joel Vorpahl
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Telefon (0 5151) 94 05 50
Internet www.elektrokirsten.de
E-Mail info@elektrokirsten.de

Reimerdeskamp 47
31787 Hameln



16 Konfirmationen

Konfirmationen am 5. Mai um 10 Uhr

Wir wünschen unseren 
Konfirmandinnen und 
Konfirmanden Gottes 
Schutz und Segen auf 
ihrem weiteren Lebensweg

Sei mutig und entschlossen!
Hab keine Angst und lass dich 
durch nichts erschrecken;
denn ich, der Herr, dein Gott,
bin bei dir, wohin du auch gehst.

Josua 1,9

Konfirmandinnen und Konfirmanden Brucknerstraße v.l.n.r.:

Philipp Neumann, Romy Deppmeyer,
Marieke Uckert, Fanny Schmidt 

Nicht auf den Fotos:  Viktoria Kirsch, Mira Schüller

Foto: Redaktion
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Und nach der Konfirmation:
Jeden Montag um 17.00 Uhr

 tri�t sich unsere Jugendgruppe
 in der Brucknerstraße.

Foto: Redaktion

Konfirmandinnen  und Konfirmanden Hohes Feld v.l.n.r.:

Matti Huer, Lennox Schütz,
Timo Frewert, Noah Adibelli,
Jolina Koviar, Nailiny Kämper,
Nicole Hooge, Leandra Kehl

in der Martin-Luther-Kirche



18 Weltgebetstag

Weltgebetstag 2024 aus 
Palästina.

Ein „Band des Friedens“ als 
Ho�nungszeichen gegen 

Gewalt und Hass.
Die Gottesdienstordnung aus 

Palästina mit dem Motto „… 
durch das Band des Friedens“ für 
den Weltgebetstag 2024 ist lange 
vor dem 7. Oktober 2023, dem 
brutalen Angri� der Hamas und 
den sich daraus entwickelten 
kriegerischen Auseinanderset-
zungen, entstan-
den. Die Texte, Lie-
der und Gebete 
spiegeln den Alltag, 
die Leiden und die 
Ho�nungen der pa-
lästinensischen 
Christinnen wider, 
die sie erstellt ha-
ben, um sie mit an-
deren weltweit zu teilen. Ange-
sichts der dramatischen Ereignis-
se in Israel und Palästina seit die-
sem Tag hat das deutsche WGT-
Komitee erstmals seit Bestehen 
die ursprüngliche Gottesdienst-
ordnung kontextualisiert. Das 
Motiv für die Plakate und der 
Postkarten wurde geändert, ein 
Zweig eines Olivenbaums ist jetzt 
dargestellt. Die aktualisierten 
Versionen wurde im Januar 2024 
vom deutschen WGT-Komitee 
herausgegeben. Sie sind bundes-
weit Grundlage für tausende von 
ökumenischen Gottesdiensten 
zum Weltgebetstag.

 Die Geschichten der drei Frau-
en in der Gottesdienstordnung 
sind Ho�nungskeime, die deut-
lich machen, wie Menschen aus 
ihrem Glauben heraus Kraft ge-
winnen, sich für Frieden zu enga-
gieren. Ihre Erzählungen sind ein-
gebettet in Lieder und (biblische) 
Texte, die den Wunsch nach Frie-
den und Gerechtigkeit und vor al-
lem die Ho�nung darauf ausdrü-
cken. Schließen auch Sie sich 
über Länder- und Konfessions-
grenzen hinweg mit Christinnen 

aus 11 Hamelner 
Kirchengemeinden 
zusammen, um die 
Stimmen von Frauen 
aus Palästina und 
deren Sehnsucht 
nach Frieden in der 
Region zu hören und 
diese Sehnsucht zu 

teilen.
Der Gottesdienst wird am Frei-
tag, 1. März 2024 um 19.00 Uhr 
in der St. Elisabeth-Gemeinde 
(Arndtweg) gefeiert.

Möge der Weltgebetstag 2024 
in dieser bedrückenden Zeit dazu 
beitragen, dass – gehalten durch 
das Band des Friedens – Verstän-
digung, Versöhnung und Frieden 
eine Chance bekommen. In Isra-
el, in Palästina, in den vielen an-
deren Konflikt- und Kriegsgebie-
ten weltweit und auch bei uns in 
Deutschland.
Infos: https://weltgebetstag.de

Gaby Glüsen

Copyright Kathrin Schwarze



 #Wärmewinter 19

Das Projekt #Wärmewinter der 
Diakonie im Kirchenkreis Ha-
meln-Pyrmont geht nach erfolg-
reicher Vesperkirche weiter.

Neben der Vesperkirche, den 
FormularlotsInnen und den An-
geboten in Gemeindehäusern ist 
die Stromsparberatung ein wich-
tiger Bestandteil des Gesamt-
konzeptes #Wärmewinter der Di-
akonie im Kirchenkreis Hameln-
Pyrmont. Die Diakonie möchte 
durch eine Beratung im häusli-
chen Umfeld dafür sorgen, dass 
die Stromkosten gesenkt werden 
und so die Nachhaltigkeit einen 
festen Bestandteil im Alltag von 
den Ratsuchenden hat. Men-
schen, die von den zu hohen 
Stromkosten oder ihrem erhöh-
ten Verbrauch belastet sind, 
nimmt die Diakonie in den Blick. 
Aus diesem Grund ist das Ange-
bot für Menschen, die Sozialleis-
tungen wie beispielsweise Bür-
gergeld, Wohngeld, Kinderzu-
schlag oder Grundsicherung be-
ziehen.

Das Klimafasten ist in diesem 
Jahr vom 14. Februar bis zum 30. 
März. Das Motto lautet: So viel 
du brauchst! In der Woche vom 
28. Februar bis zum 5. März 
dreht sich alles um 1 Woche Zeit 
für Energie-Bewusstsein. Neh-

men Sie sich Zeit und blicken Sie 
auf ihren Energieverbrauch. Als 
Vorschlag vom Team Klimafas-
ten können Sie beispielsweise 
die Heiztemperatur um 1°C sen-
ken und so bis zu 6% der Ener-
giekosten sparen. Mehr Informa-
tionen zum Klimafasten finden 
Sie unter:
https://klimafasten.de

Wenn Sie mehr über das Pro-
jekt Stromsparberater der Diako-
nie im Kirchenkreis Hameln-Pyr-
mont wissen möchten, sich eh-
renamtlich engagieren möchten 
oder einen Termin zur Beratung 
vereinbaren möchten, dann neh-
men Sie gerne Kontakt zur Pro-
jektkoordinatorin Sophie-Marie 
Kabuß auf. 

Sophie-Marie Kabuß
Kontaktdaten: 
Tel. 05151 924577
E-Mail: sophie-marie.kabuss@evlka.de

Foto: Anja Langkopf



20 Gottesdienste

Martin-Luther-Kirche Gemeindezentrum Hohes Feld

Datum Zeit Datum Zeit

März 2024

  3. 3.  10 Uhr Vorstellungsgottes-
dienst der
KonfirmandInnen
Musik: Klingelbeutel

 10. 3.  11 Uhr Lektor Lamberg
Musik:
Posaunenchor

 17. 3.  10 Uhr Pastorin Mitschke

 24. 3.  11 Uhr Pastorin Mitschke

 29. 3. 15 Uhr Karfreitagsgottes-
dienst mit 
Abendmahl
Pastor Müller
Musik:
Martin-Luther-Chor

 31. 3.  10 Uhr Festgottesdienst 
mit Abendmahl
Pastorin Mitschke
Musik:
Posaunenchor

 April 2024

  1. 4.  11 Uhr Festgottesdienst
Pastor Müller
Musik:
Klingelbeutel

  7. 4.  10 Uhr Pastorin Mitschke

 14. 4.  11 Uhr Abendmahl
Pastorin Mitschke

20. 4.  17 Uhr Gottesdienst mit
Sinfonietta Weser-
bergland
Pastorin Mitschke

 28. 4.  11 Uhr Lektor Lamberg
Musik:
Martin-Luther-Chor



 Gottesdienste 21

Martin-Luther-Kirche Gemeindezentrum Hohes Feld

Datum Zeit Datum Zeit

Mai 2024
  5. 5.  10 Uhr Konfirmations-

gottesdienst
Pastor Müller
Musik: Klingelbeutel

 12. 5.  11 Uhr Lektor Fischer

 19. 5.  10 Uhr Festgottesdienst 
mit Abendmahl
Pastor Müller

 20. 5.  10.30
  Uhr Oekumenischer Pfingstgottesdienst

auf der Hochzeitshausterrasse

Ein besonderes Erlebnis ist in diesem Jahr wieder der
Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt am 9. Mai.

Der Gottesdienst mit Posaunenchor beginnt um 10.00 Uhr
an der Kirche in Holtensen, bei schlechtem Wetter in der Kirche.

Am Gründonnerstag (28. März), 19.00 Uhr,
laden wir Sie zu einer besonderen Abendmahlsfeier im Gemein-
dezentrum Hohes Feld ein. Wir wollen uns erinnern an das letzte 
Abendmahl, das Jesus mit seinen Jüngern hielt, bevor er verra-
ten, festgenommen, verurteilt und hingerichtet wurde. Wir wer-
den an Tischen rund um den Altar sitzen und einen Gottesdienst 
mit Abendmahl feiern. Anschließend bleiben wir zusammen, um 
miteinander Brot, Weintrauben und Käse zu essen, Saft und Mi-
neralwasser zu trinken. Den Abend beschließen wir dann gegen 
20.30 Uhr mit einem Abendlied und einem Abendsegen.



22 Freud und Leid

TAUFEN
Christus spricht: Ich bin bei Euch alle Tage,  

    bis an der Welt Ende.          Matthäus 28,20 

Joena Sophy Sigston Lea-Marie Sigston

BESTATTUNGEN
Christus spricht: Ich lebe, und ihr sollt 

    auch   leben.                   Johannes 14,19

Irene Schlag  (82)

Walter Albrecht (69)

Werner Scharf (94)

Fritz Dohrmann (82)

Helga Wozny (87)

Charlotte Hedrich (92)

Ingrid Dohrmann (80)

Herbert Kuppig (90)

Renate Finger (84)

Inge Vespermann (74)

Karl Tecklenburg (90)

Hans Kastner (84)

Klaus Knorn  (81)

Marie-Luise Zinn (79)

Peter Schellin (64)

Valentina Strehl (69)

Heike Uckac  (57)

Herbert Weide (84)

Foto: Pixeby Foto: epd-bild/Jens Schulze



Gruppen und Kreise 23

Wir danken für Ihre Spende für den
Brückenschlag:
20, 50 und 95 €

Spendenkonto: Sparkasse Hameln-
                       Weserbergland

IBAN: DE54 2545 0110 0000 0081 02
Empfänger: KA Hameln-Holzminden

Vermerk Martin-Luther-Gemeinde
„Brückenschlag“

Wenn Sie Fragen oder Anregungen zum
Brückenschlag haben, so schreiben Sie 
eine E-Mail an:

brueckenschlag@evlkg.de
oder wenden Sie sich bitte an das  Ge-
meindebüro.
Besuchen Sie unsere Homepage
martin-luther-gemeinde-hameln.de

Gruppen für Name wo/wann Zeit Kontakt

Musik

Posaunenchor  dienstags
 Brucknerstr.

19.00 Uhr  M. Kaspari
 Tel. 41288

 Voice of Lord freitags
 Brucknerstr.

16.00 Uhr 
nach 

Vereinbarung

M. Kaspari
 Tel. 41288

 Chor  donnerstags
Brucknerstr.

19.00 Uhr  O. Quandt
 Tel, 05281     
       1689449

 Klingelbeutelband freitags
 Brucknerstr.

19.00 Uhr M. Kaspari
 Tel. 41288

Kinder und

Jugend

 Jugendgruppe  montags
 Brucknerstr.

17.00 Uhr  N. Lö�ler
 Tel. 0176
 51265883

Kirche für Kids samstags
 Brucknerstr.

6-mal im Jahr S. Helms
 Tel. 43138

Frauen
 Klön- und 
 Bastelkreis

montags 14-tägig
20.00 Uhr

G. Kruppe
 Tel. 22391

Donnerstagstre� donnerstags
 Brucknerstr.

14-tägig
16.00 Uhr

B.Dörries
 Tel. 28654

ältere 

Menschen

 Senioren
 gymnastik

dienstags
 Brucknerstr.

15.00 Uhr M. Sokolski
 Tel. 958357

 Seniorenkreis dienstags
 Hohes Feld

 jed. 1. Im Monat
 15.00 Uhr

R. Muchow
 Tel. 28155

Seniorentre� mittwochs
 Brucknerstr.

15.00 Uhr I.Ley
 Tel. 941515

alle Fundgrube Bibel mittwochs
 Brucknerstr.

n. Vereinbarung
19.30 Uhr

G. Mitschke
 Tel. 924774



Wie Sie uns erreichen

Pfarramt WEST:
Pastor Thomas Müller
Meißelstr, 8, 31787 Hameln
Telefon: 05151-21237, Fax: 925287
E-Mail: Tom.Mueller@evlka.de

Pfarramt OST:
Pastorin Gabriele Mitschke
Schillerstr. 19, 31785 Hameln
Telefon: 05151-924774
E-Mail: Gabriele.Mitschke@evlka.de

Kindertagesstätte:
Leiterin: Simone Sobottka
Richard-Wagner-Str. 6-8,
31785  Hameln
Telefon: 05151-22709
E-Mail:
Kita.Martin-Luther.Hameln@evlka.de

Küster/in:
Matthias Kaspari
Gemeindezentrum Brucknerstraße 1
Tel.: 0157-38174256

Elke Meyer
Gemeindezentrum Hohes Feld 13
Tel.: 0178-6512227

Kirchenvorstand:
Vorsitzender: Jürgen Sto�regen
Am Fischerhof 24, 31785 Hameln
Telefon: 05151-940691

Stiftung der Martin-Luther-
Kirchengemeinde
Vorstand: Peter Specht
IBAN: DE27 2546 2160 0711 1762 02
Volksbank Hameln-Stadthagen eG
Telefon: 05151-24505

Kirchenamt Hameln-Holzminden
Bahnhofsplatz 1, 31785 Hameln
Telefon: 05151-9509-0 Fax: 950934

Haus der Diakonie
Kirchenkreissozialarbeit:
Telefon: 05151-924577
Lebens-, Familien- und Eheberatung:
Telefon 05151-7666
Schuldnerberatung:
Telefon: 05151-924578
Fachstelle für Sucht und 
Suchtprävention:
Telefon: 05151 7667

Telefonseelsorge: 0800-1110111

Herausgegeben vom Kirchenvorstand der Martin-Luther-Gemeinde Hameln
V.i.S.P.: M. Nowak-Mitschke, Schillerstr. 19, 31785 Hameln, und Team

Gedruckt bei: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen              Auflage: 3250 Stück
Der nächste Brückenschlag erscheint am 10. Mai 2024 

Ev.-luth. Martin - Luther - Gemeinde
31785 HAMELN, Schillerstr. 19

www.martin-luther-gemeinde-hameln.de          E-Mail: KG.Martin-Luther.Hameln@evlka.de
          Telefon: 05151-24505                              Fax: 05151-924773
Gemeindebüro: Antje van der Linden             Ö�nungszeiten: Mo, Mi, Fr 15 - 18 Uhr


